
Aus der 9. PGR-Sitzung am 20. September 2013

Jahresthema: Unser Jahresthema für 2013/14 lautet  „Gemeinsam

Frieden bauen“ und  wurde  inspiriert  vom dramatischen Friedens-
appell von Papst Franziskus am 1.9.13. 

Bei der PGR-Klausurtagung (10./11.14 oder 17./18.14) wird es für
alle  Interessierten  einen  Gemeindetag zu  diesem Thema  geben.
Dabei wollen wir Informationen darüber einholen, wie nachhaltiger
Frieden in den Krisenherden dieser Welt  ermöglicht  werden kann
und Methoden kennenlernen, wie wir selber zur gewaltfreien Lösung
von Konflikten in unserem Umfeld beitragen können. 

Außerdem  möchten  wir  die  Tradition  der  Friedensgebete wieder
aufleben lassen.

Visitation: Im Jahr 2014 wird Kardinal Schönborn das Dekanat 4/5
visitieren und am Sonntag, dem 9.3.14 in St. Thekla zu Gast sein.

Bibelwanderung: Auch  in  diesem  Arbeitsjahr  soll  die  Bibelwan-
derung wieder zugleich mit dem Jungscharausflug stattfinden. Der
Termin wird noch festgelegt. 

„Lange  Nacht  der  Kirchen“:  Beim 10.  Geburtstag  der  „Langen
Nacht der Kirchen“ am 23.5.14 wird auch St. Thekla wieder dabei sein.

Strukturreform:  Zunächst  sollen  die  Pfarren  eines  Dekanats
einander besser kennen.  Zu diesem Zweck werden bei einer Deka-
natsvollversammlung Arbeitsgruppen  mit  Vertretern  aus  allen
Pfarren für Caritas, Liturgie, Verkündigung, Finanzen, Pfarrleben, ...
gebildet, die den Ist-Stand in den Pfarren erheben und nach Mög-
lichkeiten der  Zusammenarbeit  suchen sollen.  Über  das Ergebnis
ihrer  Beratungen  wird  bis  Jänner  2015  ein  Bericht  für  die  Bi-
schofskonferenz erstellt, die dann über weitere Schritte entscheidet. 

Im  Dekanat  4/5  findet  diese  Dekanatsvollversammlung  mit  allen
Hauptamtlichen, Pfarrgemeinderäten und Ordensvertretern des De-
kanats am 21.11.13 in St. Florian statt. 

Der  diözesane Entwicklungsprozess umfasst   aber  nicht  nur eine
Reform der Pfarrstrukturen, sondern soll auch zu einer missionari-
scheren  Ausrichtung  der  Kirche  sowie  zu  einer  besseren  Aus-
bildung und zu mehr Verantwortung für die Laien führen.   

       Renate Eibler


